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Ausfuhr von Kirschwasser und Absinth nach Italien.
Das Schlussprotokoll zu dem am 19. April 1892 zwischen der Schweiz

und Italien abgeschlossenen Handelsvertrage enthält folgende Bestimmung:
«Kirschwasser und Absinth bis zu einer Menge von je 100 hl jährlich

« werden zum ermässigten Zollsatz von 25 Lire per hl zugelassen, unter der
« Bedingung, dass der Ursprung dieser Produkte durch von den zuständigen
« Behörden ausgestellte Zeugnisse bescheinigt werde. »

Das schweizerische Departement des Auswärtigen (Handelsabteilung) er-
lässt nun an alle Firmen, welche Kirschwasser und Absinth produzieren und
selbst nach Italien ausführen, und der erwähnten Vergünstigung teilhaftig werden
wollen, die Einladung, sich bis zum 21. Dezember d. J. bei ihm anzumelden.
Jede Firma hat gleichzeitig anzugeben, welche Menge dieser Spirituosen sie
voraussichtlich im Jahre 1896 nach Italien wird ausführen können. Das Departement

wird alsdann den angemeldeten Firmen die Formalitäten zur Kenntnis
bringen, welche vom 1. Januar an zu erfüllen sind, damit bis zu einer
bestimmten Menge ihre Sendungen von der italienischen Zollbehörde zu dem
reduzierten Zollansatze von 25 Lire anstatt zu dem Ansätze des Generaltarifs
von 60 Lire zugelassen werden.

Spätere Gesuche von seiten solcher Firmen, welche dieser Aufforderung
binnen genannter Frist keine Folge geben, können nicht berücksichtigt
werden.

Bern, den 6. Dezember 1895.

Schweizerisches Departement des Auswärtigen,
Handelsabtellung.

Exportation d'eau-de-cerises et d'absinthe en Italie.
Le proces-verbal de clöture du traitö de commerce conclu entre la Suisse

et l'ltalie, ie 19 avril 1892, renferme la disposition suivante:
«L'eau-de-cerises jusqu'ä concurrence de 100 hl par an, et l'absinthe

«jusqu'ä concurrence de la meme quantite, sont admises au droit reduit de
« 25 üres l'hectolitre, ä la condition que l'origine de ces produits soit justifiöe
« par des certiflcats delivrös par les autorites competentes. »

Le Departement federal des affaires etrangeres (Division du commerce),
invite toutes les maisons suisses qui produisent de l'eau-de-cerises et de
l'absinthe et en exportent elles-memes en Italie, et qui desirent beneficier en 1896
de la faveur dont il s'agit, ä se faire inscrire auprös de lui, d'ici au 21 decembre
courant; chacune de ces maisons devra lui indiquer, en mßme temps, la
quantitö de l'une et de l'autre de ces liqueurs qu'elle prövoit pouvoir exporter
en Italie pendant ladite annee. Le Departement fera ensuite connaitre aux
maisons qui se seront inscrites, les formalitös qu'elles auront ä remplir dös
le 1er janvier prochain pour que leurs envois soient, jusqu'ä une quantite dö-
terminöe, admis par la douane italienne au droit reduit de 25 lires, au lieu
d'etre frappös du droit genöral de 60 lires.

Les demandes de credit qui seraient faites dans la suite par des maisons
qui n'auront pas r6pondu, dans le deiai fixe, ä l'invitation qui leur est ici
adressee, ne pourront pas etre prises en consideration.

Berne, le 6 decembre 1895.

Departement federal des affaires etrangeres,
Division dn commerce.
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Zürich — Zurich — Zarigo
1895. 16. Dezember. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom

31. August 1895 haben die Aktionäre der Turicum-Metall-Werke in Zürich I
(S. II. A. B. Nr. 180 vom 13. Juli 1895, pag. 756) die Gesellschaft als in
Liquidation getreten erklärt und als Liquidatoren ernannt Heinrich Ernst und
Hans Hofer, bisherige Mitglieder des Verwaltungsrates, welche die Firma bis
zu ihrer definitiven Löschung «in Liq.» kollektiv zeichnen werden. Damit
sind die Unterschriften Paul Fleury und Friedrich Lutz erloschen.

16. Dezember. Adolf Borner von Rickenbach (Solothurn), in Zürich I,
August Veillon-Burkhardt und Alfred La Roche-Passavant, letztere beiden von
und in Basel, haben unter der Firma Borner & Comp, in Zürich I eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 30. Dezember 1890 ihren
Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Adolf Borner und
Kommanditäre sind, jeder mit dem Betrage von dreissigtausend Franken,
August Veillon-Burkhardt und Alfred La Roche-Passavant. Natur des Geschäftes:
Giesserei in Rorschach, Giesserei, Maschinenfabrik und Turicum-Metallwerke
in Altstetten b. Bahnhof. Geschäftslokal: Im « Metropol», Börsenstrasse.

16. Dezember. Die Firma Adler & Cie, Gesellschaft für Schuhindustrie
in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 206 vom 17. Septemper 1894, pag. 843) —
Meier Adler unbeschränkt haftbar und Kommanditärin Frieda Kling —, Filiale
der gleichnamigen Hauptniederlassung in Basel — ist infolge Verkaufs des
Geschäftes und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen.
Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

16. Dezember. Die Firma J. Büliler's Wittwe in Winterthur (S. H. A B.
Nr. 177 vom 4. August 1893, pag. 719) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

16. Dezember. Die Firma Jean Bebie in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 147
vom 24. Juni 1893, pag. 600) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

16. Dezember. Die Firma Bremrwuld-Kuhn in Männedorf (S. H. A. B.
Nr. 27 vom 27. Februar 1883, pag. 197) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

16. Dezember. Die Firma Johannes Meyer, Nachfolger v. Albert
Fierz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 228 vom 25. Oktober 1892, pag. 917) ändert
dieselbe ab in Johannes Meyer; ihr Sitz befindet sich in Zürich III und es
wohnen der Inhaber Johannes Meyer in Zürich IV und der Prokurist Robert
Fierz in Zürich III.

17. Dezember. Die Firma Aug. Ottiker-Laufl'er in Oberstrass (S. H. A. B.
Nr. 108 vom 27. Juli 1883, pag. 865) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

17. Dezember. In der Firma Heer & Co. in Thalweil (S. H. A. B.
Nr. 185 vom 21. August 1893, pag. 753) sind die Einzel-Prokuren des Jean
Schiesser und Gabriel Schiesser infolge Austrittes aus dem Geschäfte erloschen.

17. Dezember. Die Firma Jean Huber in Steinmaur (S. H. A. B. Nr. 277
vom 12. November 1895, pag. 1151) wird hiermit infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht.

Bern — Herne — Berita
Bureau Bern.

1895. 14. Dezember. Maschinenfabrik Bern in Liquidation in Bern
(S. H. A. B. Nr. 233 vom 4. November 1893, pag. 948). Die Liquidation ist
beendigt und die Firma erloschen.

Bureau Laupen.
16. Dezember. Die am 31. Dezember 1887 (S. H. A. B. Nr. 3 vom

7. Januar 1888, pag. 16) in das Handelsregister von Laupen eingetragene
Genossenschaft mit der Firma Ersparniskasse des Amtsbezirkes
Laupen, mit Sitz in Laupen, hat folgende Neuwahlen getroffen: Präsident
des Verwaltungsrates, Friedrich Maurer von Kirchlindach, Regierungsstatthalter,
in Laupen, bisher Kassier der Anstalt, und Kassier, Emil Freiburghaus von
Mühleberg, Notar, in Laupen.

Iri — tri — Tri
1895. 11. Dezember. Die Einzelfirma Samuel Steiumanu, Unternehmer

in Attinghausen (S. H. A. B. Nr. 179 vom 8. August 1893, pag. 729) ist
infolge Vollendung der übernommenen Arbeit bezw. infolge Verzichtes des
Inhabers erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1895. 14. Dezember. Die Firma Huber, Studer u. Co. in St. Gallen

(S. H. A. B. Nr. 1 vom 1. Januar 1885, pag. 2 und Nr. 79 vom 8. August
1893, pag. 729) hat sich aufgelöst und es ist dieselbe daher erloschen. Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma gehen auf die Kommanditgesellschaft
unter der Firma «Huber-Dürler u. Gie.» in St. Gallen über.

Eugen Huber-Dürler von und in St. Gallen und Rudolf Amsler-Hüner-
wadel von Schinznach, in Veltheim (Aargau), haben unter der Firma Huber-
Dürler u. Cie. in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Dezember 1895 ihren Anfang nahm unter Uebernahme der Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Huber, Studer u. Gie.» Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Eugen Huber-Dürler. Kommanditär ist Rudolf
Amsler-Hünervvadel mit dem Betrage von dreissigtausend Franken (Fr. 30,000).
Natur des Geschäftes: Stickereien und Weisswaren. Geschäftslokal: Gallusstrasse

38.
14. Dezember. Inhaber der Firma J. A. Studer-Lenz in St. Gallen ist

Julius August Studer-Lenz von und in St. Gallen. Natur des Geschäftes:
Fabrikation mechanischer Stickereien und Ferggerei. Geschäftslokal: Vadian-
strasse 42, z. Vadian.

14. Dezember. Der Inhaber der Firma Robert Schlüpfer in St. Gallen
(S. II. A. B. Nr. 7 vom 24. Januar 1884, pag. 44) fügt der Natur des
Geschäftes bei: Garnhandlung.

14. Dezember. Joseph De Podestä von Vigo (Provinz Belluno, Italien), in
Oberuzwil, und Vittore Zoletti von Feltre (Provinz ßelluno, Italien), in Herisau,
haben unter der Firma De Podestä e Zoletti in Oberuzwil eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1896 ihren Anfang nehmen
wird. Natur des Geschäftes: Akkordant von Erdarbeiten, Wasserversorgungen
und Cementarbeiten. Geschäftslokal: Oberuzwil.

14. Dezember. Die Firma Heinrich Hotz in Wallenstadt (S. H. A. B.
Nr. 159 vom 20. Juni 1895, pag. 671) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
seitens des Inhabers erloschen.

14. Dezember. Die Firma Ahr. Schweizer in St. Peterzell (S. H. A. B.
Nr. 33 vom 7. März 1883, pag. 248) ist infolge Verkaufes des Geschäftes
erloschen.
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Inhaber der Firma A. Start-Schweizer in St. Peterzell ist Adolf Stark-
Schweizer von Waldstatt (Appenzell A.-Rh.), in St. Peterzell. Natur des
Geschäftes: Handel mit Kolonial-, Tuch-, Mercerie- und Quincailleriewaren.

14. Dezember. In der Generalversammlung der Aktionäre der Spar- u.
Leihkassa Balgach, mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 98 vom 29. Juni 1883,
pag. 784; Nr. 9 vom 22. Januar 1889, pag. 54; Nr 36 vom 15. Februar 1893,
pag. 146 und Nr. 56 vom 10. März 1894, pag. 225) vom 26. Januar 1895
wurde eine Erhöhung des Aktienkapitals von Fr. 10,000 auf Fr. 20,000
beschlossen, indem 200 neue Aktien ä Fr. 50, lautend auf den Namen,
ausgegeben werden sollen. Dieser Beschluss ist im Laufe des Jahres 1895
durchgeführt worden und sind nunmehr die Aktien durch die betreffenden
Aktionäre bereits voll einbezahlt.

14. Dezember. In der Generalversammlung vom 26. Oktober 1895 der
Aktionäre der Filzfabrik Wyl A. G., mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 222
vom 19. Oktober 1893, pag. 904 und Nr. 230 vom 14. September 1895,
pag. 960), wurden die Gesellschaftsstatuten teilweise revidiert, wobei gemäss
Art. 621 0. B. folgende Thatsachen zu erwähnen sind: Es wurde eine Reduktion
des Aktienkapitals der genannten Gesellschaft um zwanzig Prozent (20%),
d. h. die Reduktion jeder Aktie von Fr. 5000 auf Fr. 4000, per 30. Juni 1895
beschlossen, so dass das nunmehrige Aktienkapital zweihundertundsechzehn-
tausend Franken (Fr. 216,000), eingeteilt in 54 auf den Namen lautende Aktien
zu viertausend Franken (Fr. 4000), beträgt.

Thorgau — Thurgovie — Thurgovla
1895. 14. Dezember. Die Firma E. Labhart z. Engelburg in Steckborn

(S. H. A. B. Nr. 161 vom 24. Juli 1891, pag. 654) ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma E. Labhart's Ww# z. Engelburg in Steckborn,
welche Aktiven und Passiven der erloschenen Firma c E. Labhart z. Engelburg »

übernimmt, ist Witwe Maria Elisabeths Labhart, geb. Labhart, von und wohnhaft

in Steckborn. Mehl-, Futterwaren- und Samenhandlung.

Tessin — T essin — Hein«
Ufficio di Lugano.

1895. 16 dicembre. Ii proprietary della ditta E. Cavaleri in Lugano, e
Enrico Cavaleri fu Isacco di Milano, domiciliato a Lugano. Genere di com-
mercio: Rappresentanze.

W&adt — Faid — Faid
Bureau d'Aigle.

1895. 16 dkeembre. Sous la raison sociale Paillard, Augsbourger et
Cie, il a ktk fondk une soeiktk en commandite ayant son sikge k Bex et
destinke ä reprendre l'actif et le passif dös le premier janvier prochain de la
succursale de Bex de la « Caisse populaire d'Epargne et de Crkdit de Lausanne ».
Les associks indkfiniraent responsables sont: Jean-Fklix Paillard-Pasche de et
ä Bex, notaire, et Paul Augsbourger de Langnau, k Bex.

Les commanditaires sont:
Constantin Rosset, ä Bkvieux pour une commandite de fr. 30,000
Henri Augsbourger, ä Cully » » » » » 25,000
Fklix Paillard, ä Bex » » » » » 10,000
Frangois Thomas, ä Bex » » » » » 2,000
Edouard Genet, k Bex » » »» 1,000
Louis Gillikron, ä Bex » » » » » 2,000
Jean-Jaques Hinden-Denkreaz, ä Bex. » » s » » 3,000
La maison «Pasche frkres», ä Bex » » » » » 4,000
Cksar Scala, ä Bex » » » » » 1,000
Henri Masson, ä Chiktres » » » » » 1,000
Isaac Oyex-Ponnaz, ä Bex » » » » » 1,000
Henri Dufour, ä Bex » » » » » 5,000
Arnold Schluchter, ä Bex » » » » » 1,000
Henri Michaud-Pasche, ä Bex ....»» » » » 1,000
Gabriel Amiguet, ä Gryon » » » » » 3,000
Marc Borel, ä Bex »» » »» 1,000
Julien Narbel, ä Bex »» » »» 6,000
VTe Louise Broyon-Bocherens, ä Bex » » » s> > 2,000
Charles Golaz, ä Bex »» » »» 3,000
Henri Amiguet, k Fontannaz-Seulaz » » » » » 1,000
Henri Masson-Masson, k Bex ....»» » » » 6,000
Jules Cherix, k Bex »» » »» 1,000
Louis Mages-Pittier, ä Bex » » » » » 1,000
Fredkric Kussler, k Bex » » » » » 1,000
Alice Michaud, k Berne » » t » » 1,000
Louis Buttin, k Bex »» » »» 1,000
Louis Meyer, fils, k Paris » » » » » 4.000
Alfred Genier, k Prknoud » » » » » 6,000
Charles Testaz, k Goumoens la Ville. » » » » » 4,000
Elise Testaz-Veillon, k Bex » » » » » 3,000
Gabriel Nicollerat, k Bex » » » » » 2,000
Prosper Meyret, k Clarens » » » » » 3,000
Jules Morcillon, k Choka » » » » » 2,000
Thkodore Exchaquet, k Bex » » » » » 1,000
Louis Ronchi, k Bex * » » »» 2,000
Francis Croset, k Bex »» » »» 1,000
Louis Chamorel, k La Posse ....»» » » » 1,000
Isaac Baud, k La Posse » n » » > 1,000
Francois Chamorel, k La Posse » » » » > 1,000
Edouard Payot, k Bex » » » » » 1,000
Louis Pikee, k Bex »» » »» 1,000
Edouard Bächli, k Bex » » » » » 2,000
Florentin Droz, k Bex » » » » » 1,000

Total: centcinquantemille francs — fr. 150,000
Genre de commerce: Banque et Change. Bureau: A Bex.

Bureau de Lausanne.
14 dkeembre. II resulte d'une declaration de la direction de la Banque

föderale (Societe anonyme), dont le sikge est k Zurich, avec succursale
k Lausanne (F. o. s. du c. du 22 mai 1890, n° 77, page 411), que: Dans leur
assemblee extraordinaire du 23 juin 1893, les actionnaires de cette soeiktk ont,
en outre des decisions prises dont la publication n'est pas n6cessaire ici,
revise l'art. 4 des Statuts de la societe dont suit la nouvelle teneur: Le capital
de la societe est de vingt-cinq millions de francs, divise en 60,000 actions
au porteur de fr. 416SA, entikrement liber6es. Sur demande, six de ces actions
sont kchangeables contre cinq de fr. 500. Lorsque cet echange sera termine,
le capital-actions de vingt-cinq millions de francs sera divisd en 50,000
actions au porteur de fr. 500 entiörement liberees. Cette conversion sera cons-
tatke k son temps par une nouvelle insertion. L'assembiee g6n6rale ordinaire
des actionnaires du 14 avril 1894 a revis6 un certain nombre d'articles des

Statuts de la soeikte. Ensuite des precedentes publications, qui ont ktk faites,
11 est a constater que le conseil d'administration, composk jusqu'k ce moment-
lk de 15 k 21 membres, n'aura k l'avenir que 11 et au plus 15 membres. L'as-
semblee a dkeide la suppression de la succursale de Paris et par contre la
erkation d'une agence k Vevey.

14 dkeembre. Ensuite de la dkmission de Edmond Chavannes, fondk de
pouvoirs du Comptoir de la Banque föderale (Societe anonyme), k Lausanne
(F. o. s. du c. du 17 dkeembre 1892, n° 264, page 1073), la signature
collective par procuration ä lui confkrke est radike.

14 dkeembre. Le conseil d'administration de la Banque d'Escompte et
de Depots, a Lausanne, societk anonyme, dont le sikge est k Lausanne
(F. o. s. du c. des 24 juillet 1890, n« 109, page 569, 16 avril 1891, n° 90,
page 370; 29 septembre 1892, n° 210, page 845, et 2 avril, 30 juillet et
18 novembre 1895, n°» 89, 193 et 282, pages 373, 809 et 1071), agissant en
vertu des pouvoirs qui lui sont conferös par les art. 47 et 48 des Statuts, a,
dans sa seance du 15 octobre 1895, nommö comme directeur de cette so-
ciötö Edmond Chavannes, k Lausanne, et lui a conferö la signature sociale.

16 döcembre. La societö en nom collectif Robert freres, papeterie, k
Lausanne (F. o. s. du c. du 6 avril 1883, n° 49, page 378), a repris, le
12 decembre 1895, le commerce de papeterie de la maison «H. Peneveyre», k
Lausanne; la dite sociötö ajoute k sa raison les mots: successeurs de
H. Peneveyre.

Bureau de Morges.
14 decembre. Dans son assemblöe gönörale du 27 janvier 1894, Ja

Societe immobiliere de la Fromagcrie de Bussigny Saint - Germain,
sociötö anonyme, dont le siöge est k Bussigny (F. o. s. du c. du 14 avril
1888, n1 51, page 392), a proeödö au renouvellement de son conseil
d'administration et a nommö president Alexandre Dumont, secretaire Henri-Louis
Barraud, les deux k Bussigny.

16 decembre. La raison Eugene Rcymond, k Ecublens (F. o. s. du e.
du 17 octobre 1894, n° 227, page 935), est radike ensuite de la faillite du
titulaire, prononcke le 30 novembre 1895.

Bureau de Payerne.
14 dkeembre. La soeiktk en nom collectif Pradervand et Givel, k Cor-

celles prks Payerne (F. o. s. du c. du 3 fevrier 1885, n« 15, page 86), est
dissoute et radike, sa liquidation est terminke.

14 dkeembre. Le chef de la maison Ed. Givel-Frossard, k Payerne, est
Louis-Henri-Edouard, fils de Louis-Nicolas Givel, allik Frossard, de Payeme,
son domicile. Genre de commerce: Vins en gros. Bureau: 17, Grande Rue,
k Payerne.

Bureau de Vevey.

16 dkeembre. Le chef de la maison Sante Maucci, k Montreux, est
Sante, fils de Dominique Maucci, de Mulazzo (province de Massa, Italie),
domicilik k Montreux. Genre de commerce: Mercerie, quincaillerie, soierie,
bonneterie, etc. Domicile: 16, Rue Industrielle, k Crin-Montreux.

Neuenburg — Neuchätcl — lYeachita5

Bureau de La Chaux-de-Fonds.

1895. 14 dkeembre. Dans son assemblke gknerale du 30 novembre 1895 et
dans sa rkunion du comitk du 2 dkeembre 1895, la soeiktk le Cercle du
Sapin, k La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 22 avril 1886, n<> 39, page 280;
31 dkeembre 1891, n° 243, page 985; 13 dkeembre 1893, n° 260, page 1058,
et 2 fkvrier 1895, n<> 27, page 108), a nommk Henri Mercerat, seerktaire, ön
remplacement de Maurice Challandes, et Charles-Edmond Ohnstein, avocat,
caissier, en remplacement de Raoul Houriet, lesquels signent collectivement
avec le prksident Georges Leuba, avocat

14 dkeembre. Charles Lehmann et Louis Lehmann, de Langnau (Berne),
domiciliks k La Chaux-de-Fonds, ont constituk en cette ville sous la raison
sociale Lehmann freres, une soeiktk en nom collectif ayant commenck le
23 avril 1895. Genre de commerce: Voituriers-entrepreneurs.

Geaf — Geiövs — ©torn
1895. 14 dkeembre. Suivant acte reQU par Me A.-H. Gampert, notaire,

k Genkve, le 7 dkeembre 1895, il a ktk constituk k Genkve, sous la dknomi-
nation d'Association du Pavillon Raoul Pictet, une association qui a

pour but d'organiser et d'exploiter le pavilion destink aux ktudes et aux
expkriences de Mr Raoul Pictet, relatives au froid et k la chaleur, pendant
la durke de l'exposition nationale suisse de 1896, k Genkve. Le sikge de
l'association est k Geneve, 12, Rue de Hollande. L'association est constituke
k partir de ce jour et prendra fin lors de la clöture de l'exposition. Les
Statuts ont ktk dressks le 7 dkeembre 1895. Le capital de l'association est
fixk k deux cent mille francs (fr. 200,000) au maximum, divisk en 40 parts
nominatives de fr. 5,000 chacune. Est membre de l'association toute personne
qui, aprks avoir etk agrkke par le comitk de direction, fera un versement de
fr. 5,000, donnant droit k une part. Les sociktaires sont engagks pour toute
la durke de l'exposition; toutefois, tout sociktaire peut se retirer de l'association,
en ckdant ses droits k une personne agrkke par le comitk de direction. Les
droits appartenant k un sociktaire dkckdk passeront k ses hkritiers, qui devront
s'entendre pour dksigner, vis-k-vis de l'association, un reprksentant unique.
Les parts de sociktaires ne sont transmissibles qu'k des personnes agrkkes
comme sociktaires par le comitk de direction. Les sociktaires n'encourent
aucune responsabilitk personnelle ni solidaire, k raison des dettes et des
engagements de l'association, lesquels ne sont garantis que par l'actif de
celle-ci. L'association est administrke par un comitk de direction composk de
4 k 5 membres, sociktaires ou non-societaires. L'association n'est valableraent
engagke que par la signature de deux membres du comitk de direction signant
collectivement. Les membres du comitk de direction ont ktk nommks par
l'acte constitutif de la soeiktk; en cas de vacance, l'assemblke gknkrale
complkte le comitk de direction. Les bknkfices nets de l'association, aprks
remboursement des parts des sociktaires et de l'intkrkt k 5 % l'an sur leur
mises de fonds, seront rkpartis k raison de: 50 °/« k Mr Raoul Pictet; 25 "/»

au comitk de direction; 25 % aux sociktaires. Les publications de l'association
seront faites dans la Feuille officielle suisse du commerce et dans la Feuille
d'avis du canton de Genkve. Les membres du comitk de direction sont
Henri Aubert, Alfred Cartier, Paul Galopin, Marc Jaquet, tous domiciliks k Genkve.

14 dkeembre. La raison VT* F. Due, mercerie et toilerie, k Plainpalais
(F. o. s. du c. du 6 juin 1885, n° 59, page 394), est radike ensuite de
renonciation et de dkpart de la titulaire.

14 dkeembre. La maison J. Lattes, commissionnaire, k Genkve, actuel-
lement 3, Boulevard James-Fazy (F. o. s. du c. du 19 septembre 1888, n° 104,
page 792), a donnk, depuis 1891, procuration k Camille Lattes, nke Lombroso,
domicilike k Genkve.



Transport-Einnahmen der schweizerischen Eisenbahnen — Recettes des transports des chemins de fer suisses
im Monat Oktober au mois d'octobre

(Die Ergebnisse pro 18Ö5 sind approximativ.) — (Les resultats pour 1895 sont approximates.)

Betriebs-

länge«

Lonjoein

iiplsiUtt

1894 1895

Bezeichnung
der Eisenbahnen

Designation
des lignes

km

985
36
25
23

19
14

9

669

84
323

5
58

8
278

25
7

266

74

50
60
46
43
40
40
17

11

27
26
24

24
18

6

18

15

15

14

14

13

12
10

9

9

8

i
6
5
5

4

4

4

3

3,(0
1,80

1,63

1,60

1,51

0,83

0,16

0,55

0,31

0,80

0,21

0,16

0,11

0,10

23
10,1)

8,6

7,68

4,18

985
36
25
23
20
19
14

9

686
84

323
5

58
8

278
25

7

266

74

50

50
50

43

40
40

17

11

27
26

24
32
18

6
18

15

26
15

14

14

13

12

10

9

9

8

8

7
7

7

6

5

4

4

3

3,(0
1

1,(3

1,(0

1,51

0,83

0,80

0,76

0,55

0,37

o,:

0,21

0,16

0,11

0,10

23

10,13

8,6

7,68

5

4,18

2,78

2,10

Jura-Simplon
Visp-Zermatt
Yverdon-Ste-Croix
Thunersee-Bahn
Biere-Apples-Morges *

Bulle-Romont
Travers-Rdgional
Bödelibahn

Schweizerische Nordostbahn

Bötzbergbahn (gen. «it S. C. B.)

Schweizerische Centraibahn
V erbindungsbahn (gm. ait Bad. B.)

Aarg. Südbahn (gen. nit K. 0. B)

Wohlen-Bremgarten (g«m. 8. O.B.)

Vereinigte Schweizerbahnen

Toggenburgerbahn
Wald-Rüti

Verkehr im Oktober
Trufte en ortobre

Personen
Voyageurs

1894 1895

Gotthardbahn

Genfer Schmalspurbahnen
Schweizerische Südostbahn.
Rhätische Bahn
Schweizerische Seethalbahn 11

Emmenthalbahn
Tössthalbahn
Jura Neuchätelois

Ponts-Sagne-Chaux-de-Fonds

Neuchätel-Cortaillod-Boudry
Saignel6gier-Chaux-de-Fonds

Appenzellerbahn
Lausanne-Echallens-Bercher

Berner Oberland-Bahnen *

Wengernalp-Bahn
Lauterbrunnen-Mürren

Frauenfeld-Wyl
Langenthal-Huttwil

Huttwil-Wolhusen 4

Sihlthalbahn
Waldenburgerbahn

Appenzeller Strassenbahn

Birsigthalbahn •

Arth-Rigibahn
Uetlibergbahn
Tramelan-Tavannes
Monte Generoso*

Brienzer Rothhornbahn
Glion-Rochers de Naye
Rorschach-Heiden
Vitznau-Rigibahn
Rigi-Kaltbad-Scheidegg

1

Genöve-Veyrier
Pilatus-Bahn
Brenets-Locle
Sissach-Gelterkinden
Stansstad-Stans

Orbe-Chavornay
Kriens-Luzern

Stanserhorn-Bahn 18

Lausanne-Ouchy
Biel-Magglingen
Beatenbergbahn
Salvatorebahn

Bürgenstockbahn
Römerhof-Dolderbahn
Ragaz-Wartenstein
Territet-Glion
Ecluse-Plan
St. Gallen-Mühleck
Lugano-Bahnhof
Zürichbergbahn.
Gütachbahn
Marziiibahn

Tramways suisses '
Vevey-Montreux-Chillon
Zürcher Strassenbahnen
Berner Tramway
Neuchätel-St-Blaise 8

Elektr. Strassenbahn Zürich
KantonaleStrassenbahnen Basel8
Zentrale Zürichbergbahn 7

952,911

1,202
3,665

14,630

10,558
17,800
10,975

951,300
51,123

510,143
8,947

29,076
2,320

387,657
33,202
10,989

131,888

141,454

42,933
11,674

26,233
46,342
26,028
54,573

4,536
53,533
8,681

28,171
9,300
6,066

184
152

12,530

9,055

18,324

7,480
15,455
51,145

2,191
2,619

5,696
1,160

2,562

2,232
6,057

25,392
1,128

8,048

8,057
6,567
2,558

20,903

55,217
796

1,146
1,805

848

2,772
6,448

13,064

18,037
16,145
44,082

2,902
13,162

469,137

142,829
433,133
185,561

101,627

Güter (Tonnen)
Marchandises

(Tonna)

1894 1895

Einnahmen im Oktober
Recettes en octobre

Personen
Voyageurs

1894

975,000
1,220
3,650

13,390
6,210

10,850
19,460
10,040

981,000
55,000

542,000
7,000

28,900
2,520

400,000
34,660
12,090

138,000

148,364

40,000
14,603

29,900
40,200

25,700

57,900
4,831

56,421

9,161

30,200
8,822
8,000

500

700

12,044

9,700
9,600

20,898
8,000

16,027

61,170
3,700
3,725
6,876

3,054
3,667
7,868

31,773
1,098

7,832
9,306
8,406
3,098

20,979

54,452
1,400

1,270
1,977

881

7,168
2,502
6,922

15,506
16,948

16,293

39,990

3,041
12,895

517,033
151,393

469,518
192,167
83,113

114,743

204,366
38,483

200,222
638
692

2,823

3,311
3,438
2,629

270,551
59,074

176,291

26,390
48,400

611

99,087
6,187
2,489

82,952

303

12,063
2,884

4,164
18,240

7,979

9,356
573

434

1,281
3,247

1,599
511

118

42

1,125

2,184

6,965
672

1,023
232
366
20

739
72

16

1,475

13

10

41

127

96

247

1,310

9,039
2

722

43

1

11

27

37

210,800
800
630

3,415
406

3,626
4,120
2,908

278,000
64,000

150,000

23,000
41,300

640

104,070
5,639
2,357

81,915

277

8,568
4,465

4,386
16,196

8,126
11,170

431

684

1,338

3,398
1,807
1,230

42

93

982

3,246
3,272

10,491
754

1,495
875
396

22
561

59

1,982

15

35

40

176

144

113

1,713

9,214
6

180

27

17

l

15

27

40

1895

Fr.

1,000,636

5,922
4,730

10,068

8,574
4,897

3,391
785,531

79,005
455,249

5,992
19,586

971

332,505

15,270
4,062

440,465

45,931
38,865
23,389
15,634
19,714

14,382

44,333
2,961

10,876

6,235
13,908

6,375

6,893
1,058

309

6,278
5,004

6,851

3,447
9,816

10,615

3,395
3,083

4,613

12,144
2,619

8,177
5,869
2,489
1,608

1,282

1,716

3,588

8,798
567
865

3,645
906

752

5,200
1,339
2,061

2,304
4,423

709
889

71,177
24,862
55,886
20,676

14,809

1 Bei Bahnen mit Saisonbetrieb von der jeweiligen Betriebsaufnahme an. 2 Nähere
Mitteilungen seitens der Bahnyerwaltung ausstehend. 3 Inklusive Schynige Plattebahn
seit 28. Mai 1895. 4 Betriebseröffnnng den 9. Mai 1896. 5 In den Einnahmen aus
dem Personentransport sind auch die verschiedenen Einnahmen, wie für Postdienst u. s. w.,
enthalten. 6 Betriebseröffnung den 22. Dezember 1894. 7 Betriebseröffnung den
16. Februar 1895. 8 Betriebseröffnung den 6. Mai 1895. 9 Betriebseröffnung den
1. Juli 1895. 10 Betricbscröffnung den 13. Juli 1895. 11 Betriebseröffnung der Strecke
Lenzburg-Wildegg den 2. Oktober 1895. 12 Im Winter ausser regelmässigem Betrieb.

Schweizerisches Post- und Eisenbahndepartement.

Güter
Marchandises Total

1894

FT.

1,012,000
7,450
4,500
9,220
3,980
8,580
6,070

3,370
823,000
82,000

472,000
5,000

19,000
1,070

342,000
15,620
4,070

475,000

47,550
39,000
24,612
17,500

19,000

14,600

45,600
3,091

11,462

6,453

14,700
5,918

9,500
2,200
1,300
6,147

4,800
4,850

7,472
' '

3,774
*10,300

12,522

'4,797
3,205

17,236
4,141

' 8,283
5,901
2,373
1,837
1,646

1,556

3,654

: 8,562

1,0
950

8,880
899

2,392
801

'"6,575
1,632

1,849

2,446
3,978

774
885

74,355

25,796
60,647
21,174

4,765
16,585
26,288
5,896

1895

Fr.

1,487,411
10,179
5,613
7,866

18,934
6,286

4,415

1,331,606

220,197
951,368

30,169
127,920

1,187

503,780
16,637
4,523

1,093,369

2,358
37,526
40,707
13,144

32,428
19,482

34,747
1,639

987

5,226

10,233
6,465
2,982
1,772

782

2,939
5,413

7,629
1,727

4,387
1,094

186

2,858
680

336

5,430

110

179

209
384
140

669

1,696

9,073
36

6,061

236

5

266
28

27
169
31

930

46

1894 1895

Fr.

1,503,000
10,890
4,700
9,180
1,770

20,110
7,850
4,530

1,284,000
234,000
872,000
25,000

111,000
I,360

508,000
16,080

4,300
990,000

2,384
34,700
43,408

14,700
28,300
21,400
38,200

1,324

1,186

5,353

II,350
7,138
8,500
2,800
2,500
3,072
6,180

6,790
10,827

2,046
5,717
1,953

223

2,196

1,280

6,249

123

514

203

535
235
482

1,994

7,885
91

1,617
368

87

10

8

499
41

37

186

35

4

929

57

40

Fr.

2,488,047
16,101
10,343
17,934

27,508
11,183

7,806
2,117,137

299,202
1,406,617

36,161
147.506

2,158
836,285

31,907
8,586

1,533,834

48,289
76,391

64,096
28,778
52,142
33,864
79,080

4,600
11,863

11,461

24,141

12,840
9,876
2,830

1,091

9,217
10,417

14,480
5,174

14,202
11,609

9,346
3,581
5,941

5,293

12,480
8,049

20,205

8,287
6,048
2,698
1,992

1,422
2,385
5,284

17,871
593

6,926
3,645
1,142

757

5,466
1,367

2,088
2,463
4,454

709
889

72,107
24,862
55,886
20,722

14,809

Total-Einnahmen
1. Jan. — 31. Okt.
Total des recettes

1er janvier
au 31 octobre

1894 1895

Fr.

2,515,000
18,340
9,200

18,400
5,750

28,690
12,920
7,900

2,107,000
316,000

1,344,000
30,000

130,000
2,420

850,000
31,700
8,370

1,465,000

49,934
73,700
68,020

32,200

47,300
36,000
83,700
4,415

12,647

11,806
26,050
13,056

18,000
5,000
3,800
9,219

10,980
11,640

18,299
5,820

16,017

14,475
11,326
5,020
5,401

18,516
10,390
30,791

8,406
6,415

2,676
2,372

1,880
2,038
5,648

16,447

1,129
2,567
4,248

986

2,402
809

6,074
1,674

1,886

2,632
4,013

778

885

75,284
25,796
60,647
21,231

4,805
16,585
26,288
5,896

Fr.

22,537,146
402,861
106,420
222,955

232,914
112,236
116,095

17,805,681

2,774,688
12,633,105

327,986
1,220,734

19,057

7,464,223
254,393

68,233
13,113,022

439,894

771,612

590,509
250,422
453,726

279,170
738,625

44,117
104,117

109,864

227,940
122,393
386,866

310,614
138,552

75,922

84,448

151,514
59,469

128,610
121,610
205,715

83,986
47,541
67,964

150,507

86,269
320,663

Ertrag
per Kilometer
1. Jan.»-31. Okt.

Recettes
par kilomätre
/" janvier1
au St octobre

1894 1895

Fr.

23,254,574
445,276
94,749

253,939
36,880

245,125
116,660
129,091

18,858,494
2,899,828
13,065,666

310,311
1,185,723

19,853

7,536,766
260,791

71,276
13,112,573

425.305

795,440
621,494
266,822
450,165

304,297
740,765
42,330

108,132
106,352

254,971
141,995
571,172
390,178
165.306

79, '243

93,256
62,675

181,145

65,686
143,426
135,970
244,202

89,774
43,894

83,603
196,135
32,528
20,350
19,347

15,740
42,632

173,661

19,916

59,577
43,415

30,020

19,620

73,227
16,072

26,119

23,066
40,737
22,667
10,280

603,267
204,942
604,018
173,463

118,403

176.307
102,350

387,028

82,925
251,019

32,653
21,586
21,080
19,477

47,680

175,339

25,590
62,866
40,646
38,638
18,835

20,126
75,301

17,256

26,880
23,360
37,599
24,610

10,705

705.308
200,216
527,240
225,991

40,292
145,565
175,579
51,259

Fr.

22,880
11,191
4,257
9,694

12,259
8,017

12,900
27,106
33,032
39,112
65,597
21,047

2,382
26,848
10,176
9,748

49,297

5,945
15,432
11,810

5,444
10,552

6,980

18,466
2,595

9,465

4,069
8,766
5,100

16,119

17,256

23,092

4,218
5,630

10,096
4,248
9,184
9,355

17,143
8,399
5,282
7,552

18,813
12,324

45,809

13,934
39.227

6,505
5,088
4,837
3,935

14,212

96,478
12,218
37,236

28,752
36,169

25,816
133,140

43,438

87,063
96,108

254,606

161,907

102,800

31,751
19,537

58,606
31,255

26,429

Fr.

23,609
12,368

3,790
11,041

1,843
12,901
8,333

14,343

27,503
34,522
40,451

62,062
20,444
2,482

27,109
10,432
10,182
49,295

1 Pour les chemins de fer exploites seulement pendant la belle saison ä partir
du commencement de Sexploitation. 2 Pas requ de communications pröcises de l'ad-
minUtration. 3 Y compris le chemin de fer de la Schynige Platte depuis le 28 mai 1895.
* Ouvertüre de Sexploitation le 9 mai 1895. 5 Les recettes des voyageurs comprennent
ögalement les recettes diverses, telies que service de la poste, etc. 6 Ouvertüre de
Sexploitation le 23 döcembre 1894. 7 Ouvertüre de Sexploitation le 16 fövrier 1895.
8 Ouvertüre de Sexploitation le 6 mai 1895. 9 Ouvertüre de Sexploitation le 1er juillet
1895. 10 Ouvertüre de l'exploitation le 13 juillet 1895. 11 Ouvertüre de l'emploitation du
tron$on Lenzbourg-Wildegg le 2 octobre 1895. 12 Hors d'exploitution reguliere en hiver.

Departement f6d6ral des postes et des ci emins de fer.



Nichtamtlicher Teil. — Partie doii ofDcielle.

Verschiedenes. — Divers.
Ungenügende Adressierung der Postsendungen. Vielfach gemachte

Wahrnehmungen veranlassen die schweizerische Oberpostdirektion, auf die
fatalen Folgen ungenügender Adressierung der Postsendungen hinzuweisen, die
namentlich darin bestehen, dass die in Frage kommenden Sendungen zur
Einholung einer genauem Adresse an den Aufgabeort zurückgesandt oder behufs
Nachschlagung in den Adressbüchern und Nachfrage bei den Polizeibehörden
etc. bei Seite gelegt werden müssen. Im einen wie im andern Falle erleiden
die betreffenden Sendungen Verspätungen. Sehr häufig ist die Einholung einer
genauem Adresse nicht möglich, weil, namentlich bei Briefen, der Aufgeber
nicht ermittelt werden kann, indem der Umschlag der Sendung keine bezügliche

Angabe enthält. Derartige Sendungen können mithin weder an den
Adressaten bestellt, noch dem Aufgeber zurückgegeben werden. Namentlich
fühlbar macht sich die ungenügende Adressierung in stets zunehmenden Masse
bei den für grosse Verkehrszentren bestimmten uneingeschriebenen Briefen
und Drucksachensendungen. Nicht nur erleiden diese Sendungen selbst
Verspätungen, sondern sie verunmöglichen oder erschweren vielfach eine prompte
Abfertigung der Briefträger.

Es liegt daher im wohlverstandenen Interesse des Publikums, wenn es die
der Post zu übergebenden Sendungen mit möglichst genauen Adressen
versieht. Wenn es sich um Sendungen handelt, die für in grössern Verkehrszentren

(Städte, wichtigere Ortschaften) wohnende Adressaten bestimmt sind,
so erscheint die Angabe der Strasse und Hausnummer namentlich dann
unerlässlich, wenn diese Sendungen nicht an Inhaber grösserer Geschäfte
u. s. w. adressiert sind. Die blosse Angabe des Berufes des Adressaten
genügt in der Begel nicht zu einer sofortigen Zuweisung der Sendungen an die
betreffenden Quartierbriefträger.

Schweizerische Landesausstellung. Das Zentralkomitee hat in seiner Sitzung vom
vom 13. Dezember den Vertrag mit der „ Sociüte anonyme du Pavillon Raoul Pictet"
für Erstellung und Ausbeutung dieses Pavillons vereinbart.

Die vereinigten Gesellschaften für Landwirtschaft in der französischen Schweiz
haben eine Unterstützung von Fr. 2500 zu Gunsten der Gruppe 39 der Ausstellung
bewilligt.

Seit dem 16. Dezember können die Abonnemente für die Ausstellung, sowie für das
Schweizerdorf, 18, Ptue du Stand, bezogen werden. Es werden vorläufig Ilons verabfolgt,
welche sodann gegen die definitiven Karten umgetauscht werden.

* **
Adres.se insüffisante des envois postaux. Ensuite de nombreux cas

constatös, la direction generale des postes attire l'attention sur les suites fä-
cheuses resultant de l'adresse insuffisante des envois postaux. Ges suites
consistent principalement en ce que les objets en question doivent ötre ou ren-
voyös au lieu d'origine pour ötre revötus d'une adresse plus exacte ou mis
de cöte pour laire des rechercbes dans les livres d'adresses ou prendre des
informations auprös des autoritfe de police, etc. Dans l'un et dans l'autre

cas, les envois sont retardös. Trös souvent il n'est pas possible d'obtenir
une adresse plus exacte, parce que, surtout lorsqu'il s'agit de lettres, l'expö-
diteur ne peut ötre döcouvert, pour cause d'absence de l'indication de son
nom sur l'adresse de i'envoi. Les envois de l'espöce ne peuvent ainsi etre
ni remis au destinataire ni rendus ä l'expöditeur. L'insuffisance d'adresse se
fait surtout sentir, dans une mesure qui augmente toujours, pour les lettres
et envois d'imprimes non inscrits ä destination des grands centres commerciaux.
II en rösulte souvent des retards non seulement dans la distribution des
envois, mais aussi dans le döpart des facteurs.

Ii est done de tout interet pour le public d'adresser aussi exaetement que
possible les envois remis ä la poste. S'il s'agit d'envois adresses ä des
destinataires habitant de grands centres commerciaux (villes, localites impor-
tantes), l'indication de la rue et du numero de la maison semble indispensable
ioreque les envois ne sont pas destinös ä de grands commergants, etc. Dans
la rögle, la seule indication de la profession du destinataire ne permet pas
de repartir immüdiatement les envois entre les facteurs des differents quartiers.

Exposition nationale snisse. Le comite central met en adjudication publique la
construction de la passerelle ä piötona du Pare de Plaisance (chemin des Bains). Pour
prendre connaissance du cahier des charges et pour tous renseignements, s'adresser ä
M. G. Autran, ingenieur de l'exposition, aux Gasernes. Les soumissions devront etre
deposdes ä la chancellerie de l'exposition, 20, chcmin du Mail, avant le 31 decernhre 1896.

AuMlAmtiMOhe Banken. — BuikiUom öf ra nyrfy.«..
Banqua nationale de Belgique.

5 decernhre. 12 decernhre. ö decembre. 12 decembre.
Vr. Ft. Ft. Fr.

Encaisse mtaiiqi# 103,664,712 99,879.271 Circulat. de billets 440,275,880 444,103,730
Portefeuille. 879,307,380 372,978,214 Comptes courant* 79,286,905 67,342,761

Deutsche Reichsbank.
7. Dezember. 14. Dezember. 7. Dezember. 14. Dezember.

Merk. Mark. Haurk. Mark.
Metailbestand 898,878,000 898,442,000 Notencireulstion 1,093,734,000 1,087,877,000
Wech*el[><irl«feii!!e 628,323,000 634,449,000 Kurzf. Schuldes 439,481,000 459,986,000

Niederländische Bank.
7. Dezember. 14.Dezember. 7. Dezember. U.Dezember,

a. fl. a. a.
Metailbestand 126,430,640 126,864,881 Notencirculation 205,492,206 205,895,110
Wechselfortefeiilh 57,452,155 56,025,812 Conti-Correnti 8,101,989 7,838,077

Oesterreichisch-Ungarische Bank.
7. Dezember. 15. Dezember. 7. Dezember. 15. Dezember.

Olterr. fl. rtrtkrr. fl. öitorr. fl. Oatorr. 11.

Metailbestand 363,758,333 364,016,674 Notencirculation 584,928,900 581,530,350
Wechsel:

auf das Ausland 6,124,115 6,503,356 Kurzf&ll. Schuld« 21,633,305 21,815,236
auf das Inland 201,709,263 201,801,040

Insertioiispreie:
Die halbe Spaltenbreite SO Cts.,

die ganie Spaltenbrelte 50 Cts. per Zeile.
Privat-Anz,eigen. — Annouces non ofticielles. Prix d'insertion:

<30 eta. la petite ligne,
SO et«, la liffne de la lar^enr d'nne "öIoim,

ScbweizeriscliB itoasclineiifaliif, Luzern.

Fabrique snisse de machines ä coudre, Lucerne.

Ordentliche Generalversammlung
Montag, den 30. Dezember 1895, nachmittags 2 Uhr,

im Hötel Engel in Luzern.
Traktanden :

1) Vorlage des Berichtes.
2) Vorlage der Rechnung pro 31. August 1895, des Revisionsberichtes

und bezügliche Schlussnahmen.
3) Wahl der Itechnungsrevisoren pro 1895/96.

Die Rechnung, sowie der Revisionsbericht liegen vom 20. Dezember an
zur Einsicht der Herren Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf.

Luzern, den 18. Dezember 1895.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Direktor: Der Präsident:

(931) F. Klein-Ackermann. Dr. Franz Bacher.

Brauereigesellschaft zum Hirschen
in St- J^ixleii..

Laut IteochliiHh der heutigen Generalversammlung
wird der 7otipon At'. 9 unserer Aktien fiir das Ge-
schäftsjahr IS94/95 mit Fl*. lO hei

Herren Brettauer & C° in St. Gallen und
an unserer Kasse in St. Fiden

eingelöst. (0 1799G)

Sf. Witten^ I<». Dezember 1895.
(932) Die Direktion.

(930)Unsere Bureaux befinden sich von heute an
BalinliofNtrasse 58, I. Etage.

Zürich, den 16. Dezember 1895.

Schweiz. Gcwerbc-tnfallkasse.
Die General-Versammlung der Aktionäre der

Turicum Metall -Werke Zürich
hat am 31. August a. c. die Liquidation der Gesellschaft beschlossen.

Die Gläubiger der Gesellschaft werden andurch in Gemässheit der
Bestimmungen in § 665 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche an dieselbe unter
Angabe des Forderungstitels bis und mit dem 15. Januar uäclisthin bei Herrn
Heb. Ernst, Arch, in Zürich, schriftlich anzumelden.

Zürich, den 16. Dezember 1895.

(9211) Die Liquidationskommission.

BANQUE CANTONALE VAUJÜ0I8E.

EiKrcpiisc d' assainisscnient des marais de I'Orkc.
Emprnnt 47< % de fr. 270,000 du 15 janvier 1887. (H83l)

Tirage du 15 novembre 1895 de 25 obligations remboureables ä fr. 1000
ä partir du 15 janvier 1896 ä la Banque canto aale vauiloise, & Lausaune
et dans ses agences: n°s 8, 23, 32, 44, 70, 80, 90, 109, 115, 135, 143, 146,
194, 198, 204, 220, 226, 234, 240, 243, 245, 251, 252, 268, 269.

BANQUE DE DEPOTS DE BALE
(Capital fr. 12,000,000. — Actions nominatives de fr. 5000 dont 1/'& verse)

regoit des

VALEUKS EN DEPOT (76i")
(ä dicouvert oh sous convert cacheti)

et s'occupe du detachement et de l'encaissement des coupons, du contröle
des tirages, etc., ainsi que de

I'ackat et de la vente de fonds publics.

Elle fait des avances sur de bonnes valeurs traitöes ä la bourse pour
3 ä 4 mois, avec renouvellement öventuel

a 4Va 0/b (l'intcrets l'an, saiis aueune commission.

KsntscMKsteipel etc.

für Beamtungen, Handel und
Gewerbe, Vereine und Private
verfertigt zu billigen Preisen

4 J. Jrion, Stempelfabrikant, St. Gallen.

v- „ 1? Yr,x..

lOOO
und mehr gute Abzüge kann
man nach Handschrift oder
Maschinenschrift mit dem

son
Mimeograph anfertigen. Der
Apparat wird jedem Käufer
ohne Kosten vorgeführt.

Probeabzüge und Preislisten
gratis. (632*)

G. Muggli,
Langstrasse 18, Zürich III.

Aueriicht ist das rationellste Licht der Jetztzeit.
Ist viel heller und 5 mal billiger als elektr. GlUhlicht. — 50 °/o Gasersparnis.

F" Vertreter und Depots in allen Städten der Schweiz.
Schweizerische GasglUhlicht-Actiengesellschaft in Zürich

(Patent Dr. Carl Auer Welsbach). (898°)
Man hüte sich vor den zahlreichen, durchaus minderwertigen Imitationen.

Buchdruckerei JENT & C° in Bern. — Imprimerie JENT & C<° k Berne.


	

